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Fr 101 Mittwoch den 1 Mai 1895 7 Jahrgang

General
Halleſches Tageblatt

Erſcheint täglich Nachmittags zwiſchen 5 Uhr
Llbonnement 50 Pfg pro Monat frei in s Hand

Hurch die Poſt unter Nr 2637 Mk 50 pro Ouart exl Beſtellgeld
ns Preis pro 5 e v 16 Pf auswärtige Anzeigen90 Pf Reklamen 55 Pf Beil Wiederholungen Rabatt

Anzeigen Annahmeſtellen
Haunpt Expedition Große Ulrichſtraße Nr 37

m Sprigart nſrgz Nr 13M Stadt Expedition Leipzigerſtr Nr 11 Ecke Kl Sandberg,
und in ſämmtlichen Filialen
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für Halle und den Saalkreis
Wöchentliche Gratisbeilagen

Der Bauernfreund und Kikeriki am Saaleſtrande
Für Nückgabe unverlangtier Schriftſtücke keine Verbindlichkeit
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Halleſche Neueſte Nachrich s
Verantwortlich

Rudolph Heine Politik Handel und Volkswirthſchaft
Wilhelm Teske Lokales Theater Feuilleton ze

Adolf Findeiſen Jnſeratentheil
ſämmtlich in Haitle a S

Redaktion Zinksgartenſtraße Nr 13 Erdgeſchoß
Sprechſtunde 45 Uhr Nachmittags

Druck und Verlag von W Kutſchbach in Halle a S
Telephon Nr 312

F

m 2

e Ortſchaften des Saalkreiſes der Kreiſe Bitterfeld Delitzſch Erfurt
Mansfelder Gebirgs und Seekreis Merſeburg Nanmburg Querfurt Weißſzenfels ferner andere zahlreiche Orte der Provinz Sachſen Auhalt und Thüringen

insgeſammt gegen 1000 Ortſchaften mit 112 eigenen Filialen

Abonnements
auf den

GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis

für den Monat Mai
werden von den Exzpeditionen und ſämmtlichen Filialen

zum Preiſe von 50 Pfg entgegengenommen

Der General Anzeiger hat nachweislich
die größte Abonnentenzahl von allen in

Halle erſcheinenden Blättern
FGeee won

Europa nud Aſien
Halle 30 April

Was für Viele als eine Art Operettenkrieg begonnen hat
endet mit einem W Ereigniß Der Friedensvertrag von
Shimonoſeki bedeutet das Erwachen Aſiens bedeutet den Verſuch
ſich von Europa zu emancipiren und dieſes letztere zu einer Stellung

e age welche etwa die einſtmals vornehmſten Stätten der
dultur heute in der aſiatiſchen Türkei einnehmen

Poſitive Nachrichten welche auf das demnächſtige Verhalten
der intereſſirten Mächte irgend welchen Rückſchluß geſtatten liegen
auch heute ſo gut wie gar nicht vor ſie fließen ſo außerordentlich
ſpärlich daß man alle in und ausländiſchen Blätter emſig abſuchen
muß um wenigſtens Einiges zuſammen ſtoppeln zu können Ueber
all gähnende Leere

nzwiſchen werden wahrſcheinlich die Diplomaten fleißig bei
der Hand ſein täglich ein Dutzend Depeſchen über die heikle Sache
u wechſeln Der neue deutſche Botſchafter in Petersburg FürſtKadolin iſt daſelbſt eingetroffen und dürfte ein voll gerüttelt

Maß Arbeit vorfinden
Das Wolff ſche TelegraphenBureau verſendet folgende Depeſchen

Berliu 30 April Die Norddeutſche Allgemeine ſchreibt
Nach den über den japaniſch chineſiſchen Friedensſchluß bisher
bekannt gewordenen Nachrichten iſt der Austauſch der Rati
fikationen deſſelben auf den 8 Mai in Tſchifu feſtgeſetzt
worden Dies würde die Abſendung des Ratifikationsdokuments
von Peking am 2 oder 3 Mai bedingen Für die japaniſche
Regierung dürfte es keinen Vortheil bieten auf der Einhaltung des
Ratifikationstermins zu beſtehen da die Bedenken der drei
Mächte gegen den Vertrag nach der Ratifikation dieſelben
bleiben werden wie vor dieſem Schritte

Was mit letzteren Worten ausgedrückt werden ſoll dürfte ſich
vielleicht dahin deuten laſſen daß Japan einen freundſchaftlichen
Wink mit dem Zaunspfahl erhält ſich nicht auf die Ratifikation
des Friedens für den 8 Mai zu kapriziren ſondern ſich die Sache
lieber noch einmal zu überlegen da die Bedenken der Mächte
gegen den Vertrag von Shimonoſeki dieſelben bleiben würden
Die europäiſchen Mächte verharren alſo auf ihrem Standpunkte

ob Japan einlenken wird erſcheint fraglich Möglich wäre es daß
China ermuthigt durch das Vorgehen der Mächte den Friedens
vertrag nicht ratifizirte und dann könnte der Krieg da fortgeſetzt
werden wo er mit Abſchluß des Waffenſtillſtandes aufgehört hat
Wir bezeichnen dieſe Eventualität ausdrücklich nur als eine Möglich
keit bemerken aber daß nach den geſtrigen Meldungen ſowohl der
Kaiſer von China als auch chineſiſche Generale ſich dem Vertrage
widerſetzen wollen

Um die Haltung der deutſchen Diplomatie zu rechtfertigen
bringt weiterhin die Norddeutſche einen Artikel welcher eben
falls ſeitens des Wolff ſchen Bureaus übernommen worden iſt von
dem man alſo annehmen muß daß ſeine Weiterverbreitung im
Auswärtigen Amt gewünſcht wird Derſelbe lautet Verſchiedene
Blätter beſchäftigen ſich in widerſprechenden Behauptungen mit der
Frage welche von den drei Mächten von denen in Tokio
Vorſtellungen gegen gewiſſe Punkte in den Friedenspräliminarien
von Shimonoſeki erhoben worden ſind die Jnitiative hierzu er
griffen und ob insbeſondere die deutſche Regierung die
Führung hierbei übernommen habe Dieſe Erörterungen erſcheinen
uns ſehr wenig belangreich gegenüber der Thatſache daß ein
großes gemeinſames Jntereſſe die drei größten Feſtlands
ſtaaten Europas zu vereintem Vorgehen gegen politiſche und
wirthſchaftliche Machtverſchiebungen in Oſtaſien be
ſtimmt hat die in dem geplanten Umfange in abſehbarer Zeit
ernſte Gefahren für eine gedeihliche Entwicklung unſerer kom
merziellen Jntereſſen herbeiführen müßten Will man aber
überhaupt jener Frage ein Gewicht beilegen ſo glauben wir daß
es keiner tieferen Einweihung in diplomatiſche Vorgänge bedarf
um zu erkennen daß es Rußland als der territorial in Oſtaſien
am meiſten intereſſirten Macht zukommen mußte in erſter Linie
u ſtehen Die Meldung daß bereits zu Anfang März der

japaniſchen Regierung von deutſcher Seite der freundſchaftliche
Rath zur Mäßigung in ihren Anſprüchen ertheilt worden ſei halten
wir für richtig Damit wird zur Genüge die Darſtellung
einzelner Blätter widerlegt die weniger Rückſicht für die eigene
Regierung zu hegen ſcheinen als ob nämlich die deutſche Politik
an der Seite Rußlands und Frankreichs eine überraſchende Wendung
vollzogen habe Am auffälligſten dünkt uns der Vorwurf der
Jnkonſequenz gegen die deutſche Politik in der engliſchen Preſſe
da man doch in England nach den erſten für die Japaner ſieg
reichen Ereigniſſen ſelbſt zu Gunſten Chinas das Wort redete und
auch ſpäter noch wenigſtens in der Preſſe Bereitwilligkeit zu einer
mäßigenden Einwirkung auf den Sieger zeigte Jedenfalls ſcheint
uns vom deutſchen Standpunkt aus unſere Regierung recht daran zu
thun daß ſie ſich weder durch den Wandel in der engliſchen Haltung
noch durch gerechtfertigte Sympathien für die kriegeriſchen Leiſtungen
der Japaner davon abhalten laſſen will unſeren Jntereſſen
antheil zur vollen Geltung zu bringen und vor empfind
lichen Schädigungen beim oſtaſiatiſchen Friedensſchluß zu be
wahren Daß ſich Deutſchland hierbei in einer Gemeinſamkeit mit
ſeinen beiden Nachbarn vom Weſten wie vom Oſten befindet kann
uns auch im Hinblick auf unſere offene und ehrliche Friedenspolitik
in Europa nur in hohem Grade willkommen ſein Unſeres Er
achtens ſind daher auch die Blätter im vollen Rechte die wünſchen
daß Deutſchland ſo wenig es natürlich auch berufen ſei fremde
Jntereſſen zu beſchützen mit Rußland zuſammengehen

mü jüZD NNntmöge was auch der energiſchen Vertretung der deutſchen Handels
beziehungen in Oſtaſien zu ſtatten kommen werde

Gegen dieſe Auffaſſung der Dinge wird ſich ſoweit man eben
nach den vorliegenden Nachrichten urtheilen kann wenig einwenden
laſſen Es kommt aber des Weiteren hinzu daß Rußland durch
die Dinge in Oſtaſien ſtark beſchäftigt wird Japan
iſt ein Machtfaktor geworden mit welchem gerechnet werden muß
und wenn Rußland ſich mit ihm überwirft oder gar in einen
Krieg größeren Stils verwickelt wird ſo kann uns Deutſchen dieſer
Aderlaß nur willkommen ſein Einſtweilen haben wir alſo keine
Veranlaſſung uns über die neueſte Wendung der e aus
wärtigen Politik zu beklagen Das Weitere wird man abzuwarten
haben

Deutſcher Reichstag
Berlin 29 April

79 Sitzung Nachm 1 Uhr 4
Am Tiſche des Bundesraths von Boetticher Nieberding
Zur zweiten Leſung ſteht der Geſetzentwurf betreffend die privat

rechtlichen Verhältniſſe der Binnenſchifffahrt auf Grund des ſchrift
lichen Berichts der 9 Kommiſſion Referent iſt der Abg Placke Die
Kommiſſion hat die 141 Paragraphen umfaſſende Vorlage mit einer Reihe
von Abänderungen und außerdem folgende Reſolutionen angenommen

1 Den Herrn Reichskanzler zu erſuchen durch die Kommiſſion für
Arbeiterſtatiſtik auch Erhebungen über die Sonntagsarbeit im Binnen
ſchifffahrts und Flößereibetriebe anſtellen zu laſſen s

2 Die verbündeten Regierungen zu erſuchen bei Einführung von Be
ſtimmungen über den Befähigungsnachweis die Schifferſchulen
nach Thunlichkeit zu berückſichtigen und den in Schifferſchulen vorgebildeten
Schiffern bei Ertheilung der Befähigung beſondere Begünſtigungen zu
Theil werden zu laſſen

3 Den Herrn Reichskanzler zu erſuchen bei den verbündeten Regierungen
dahin zu wirken daß die Gewerbeinſpektion in den Binnenſchifffahrts
und Flößereibetrieben wirkſam durchgeführt wird

4 Den Herrn Reichskanzler zu erſuchen dahin zu wirken daß bei der
Feſtſetzung und Erhebung der Schifffahrtsabgaben auf den mehreren
Bundesſtaaten gemeinſamen Waſſerſtraßen im Jntereſſe der Binnenſchifffahrt
nachſtehenden Grundſätzen Rechnung getragen werde a Die
und Erhebung der Gebühren hat nicht wie bisher nach der Tragfähig
keit der Schiffe ſondern nach der wirklichen Ladung zu geſchehen und zwar
höchſtens in zwei Tariſklaſſen ſowohl hinſichtlich des Gewichts wie der
Gattung b die Erhebung des Satzes der höheren Tarifklaſſe für die
ganze Ladung wenn zu Gütern der niederen Klaſſe ſolche der höheren
Klaſſe beigeladen werden iſt unzuläſſig e für leergehende Fahrzeuge eine
nach deren Größe zu bemeſſende feſte Gebühr anzuſetzen d neue Tarife
und Tarifänderungen ſollen nicht früher als ſechs Monate nach ihrer Ver
öffentlichung und möglichſt nur mit dem Beginn eines Kalenderjahres in
Kraft treten e bei der Erhebung iſt für thunlichſte Vereinfachung des
Verfahrens Sorge zu tragen

5 Den Herrn Reichskanzler zu erſuchen dahin zu wirken daß die
deutſche Küſtenfrachtſchifffahrt gegen die erdrückende Konkurrenz der
niederländiſchen däniſchen ſchwediſchen und norwegiſchen Flagge mögtichſt
geſchützt werde

Der erſte Abſchnitt 88 6 handelt vom Schiffseigner Nach
8 1 iſt Schiffseigener im Sinne dieſes Geſetzes der Eigenthümer eines zur
Schifffahrt auf Flüſſen oder ſonſtigen Binnengewäſſern beſtimmten und
hierzu von ihm verwendeten Schiffes

Abg Stadthagen Soz bemängelt die unklare Faſſung diefes von
der Kommiſſion unbeanſtandet gelaſſenen 8 1

Antrennbar
Roman von Heinrich Köhler

31 Fortſetzung Nachdruck verboten
Sie war krank ſagte Martha aufrichtig bedauernd
Ja antwortete Emilie mit hartem Ton und ſie ſoll

etzt geſchont werden

Sie denken doch nicht daß ich ihr etwas Böſes thun
will ſagte Martha Jhre Stimme klang dabei ſo weich ſo
ſanft und wie ſie nun den Schleier zurückſchlug und das
liebliche Antlitz mit dem kindlich frommen Ausdruck zum Vor
ſchein kam da trat Emilie faſt beſchämt zurück und gab ihr
den Eingang frei

Dort ſitzt die Geſuchte auf dem Sopha ſagte ſie
Ja dort ſaß ſie und Martha blieb einige Sekunden

innerhalb der Thür überraſcht ſtehen um den ſchönen Anblick
voll zu genießen Wie rührend feſſelnd war doch dieſes Bild
Dieſe zarte weiche in die Polſter zurückgelehnte Mädchengeſtalt
die auch im Leiden ihre Anmuth nicht verlor die durch die
Schwermuth die aus den wunderbaren dunklen Augen ſprach
noch um ein unendliches erhöht wurde welch einen rührenden
Zauber übte ſie auf die Betrachtende aus Jhre Haut hatte
nicht die blendende Farbe wie ſonſt von Lilien die darin
blühten aber das eben verurſachte den ergreifenden Eindruck
Regellos hingen die goldenen Locken von der ſeltenen Farbe
um das blaſſe Geſicht und die ſchmalen weißen Hände waren
im Schooß gefaltet

Die langen dunklen Wimpern hatten ſi
fragend ruhte der Blick der ſchwermüthigen
Eingetretenen

a breitete dieſe die Arme aus und ging auf die Leidende
u ſie ſank neben dem Sopha nieder und den ſchlankenLeib des Mädchens

Erna meine Schweſter ſagte ſie mit unbeſchreiblicher
IJnnigkeit Erna ſah auf ſie nieder mit einem halb verwunderten

gehoben und
ugen auf der

halb traumhaften Blick Erna meine Schweſter habe mich
lieb wiederholte die Knieende

Wie das kleine zarte Geſicht mit dem unausſprechlich lieb
lichen Zug mit der innigen Bitte darin zu der Sitzenden empor
gerichtet war hatte es wirklich etwas Engelhaftes Erna war
es wie ein Traum ihr Kopf war von der Krankheit ja noch
eingenommen war das eine Viſion eine Erſcheinung aus ſeligen
Gefilden O ſie war ſo ſchön ſie wollte verſuchen ſie feſt
zuhalten Sie breitete die Arme aus und die goldenen Locken
vermiſchten ſich mit dem aſchblonden Haar und die Lippen
ruhten auf einander

Ja ich liebe Dich klang es ſchluchzend dazu
Emilie hatte dieſer Szene verwundert zugeſchaut ſie wiſchte

ſich die Augen mit der Schürze und wie im Aerger über ihre
Rührung ſagte ſie

Aber das iſt ja ganz närriſch Doch ſie hatte ſich zu
viel zugemuthet die Stimme ſchlug ihr über und ſie rannte
ſchnell in die Kammer nebenan

Martha erhob ſich aus ihrer knieenden Stellung und ſetzte
ſich neben Erna auf s Sopha ſie hielt den einen Arm um ſie
geſchlungen und mit der anderen Hand die der neben ihr Sitzenden
Weißt Du denn auch wer ich bin fragte ſie ſo

Ein Engel ſagte Erna noch wie traumumfangen
Ja der will ich Dir ſein Dein guter Engel antwortete

Martha gerührt aber ich bin auch noch etwas Anderes Deine
Verwandte die Dich nicht mehr verlaſſen wird Armes Kind
Du glaubteſt Dich in der Welt allein jetzt biſt Du es nicht
mehr jetzt haſt Du wieder eine Familie

Du biſt Sie ſind mit mir verwandt
Nenne mich Du wie ich Dich willſt Du
Ja Du Du
Ja ich bin Deine Verwandte ein unglücklicher Zufall

hat das Erkennen ſo lange hinausgeſchoben die Papiere darüber
haben ſich jetzt erſt vorgefunden Aber wenn Du ſtark genug

biſt dann lies dieſen Brief Deiner Mutter er wird Dir Alles
erklären

Erna griff haſtig nach dem Schreiben und las darin
Martha wollte ſie dabei nicht ſtören ſie ging in s Nebenzimmer
zu Emilie um dieſer die nöthigen Erklärungen zu geben
Verwunderung Beſtürzung Freude paarten ſich bei dieſer über
die unerwartete Löſung von Erna s Herkunft Daß dieſe eine
vornehme ſein müſſe hatte ſie ja immer gedacht und ſie des
halb eine verwunſchene Prinzeſſin genannt aber daß es nun
gerade die Familie ſein mußte von der ſie noch vor Kurzem
das größte Glück und das tiefſte Leid erfahren das war ein
merkwürdiges und ein unglückliches Zuſammentreffen Gab es
für dieſen Knoten eine Löſung Sie öffnete ſchon den Mund
um der Baroneſſe die wie deutlich erkennbar von dem Voran
gegangenen nichts wußte Alles zu ſagen aber ſie hielt es
wieder zurück Sie wollte ſich doch lieber nicht in die ganze
Sache miſchen denn am Ende ging es doch nur Erna an ſie
blieb deshalb auch zurück als die Baroneſſe wieder zu dieſer
in die andere Stube ging

Erna hielt bei ihrem Eintritt den Brief in der ſchlaff herab
geſunkenen Hand ihr Geſicht war noch um einen Schatten
bleicher geworden doch bemerkte Martha dies nicht Sie trat
zu ihr und nahm liebevoll ihre Hand dieſe war kalt und feucht

Es hat Dich doch wohl zu ſehr angegriffen ſagte ſie be
ſorgt fühlſt Du Dich kränker

Nein ſagte ſie aber ihre Stimme hatte keinen Klang
O doch ich ſehe es entgegnete Martha ich werde ſo

fort zum Arzt ſchicken und am beſten iſt es Du kommſt gleich
mit mir da will ich Dich bald geſund pflegen

Erna hob erſchreckt beide Hände abwehrend geben die
Sprecherin Nein nein nein

Dieſe betrachtete ſie erſtaunt Fürchteſt Du Dich denn
ſo ſehr Es iſt doch ſelbſtverſtändlich daß Du nun in unſerer
Familie leben wirſt
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Seite 2 Mittwoch
8 1 wird unverändert angenommen desgleichen S 2 nach welchem

Dritten gegenüber auch der als Schiffseigner gilt der ein ihm zugehöriges
Schiff zur Binnenſchifffahrt verwendet und es entweder ſelbſt führt oder
die Führung einem Schiffer anvertraut

8 3 beſtimmt Der Schiffseigner iſt für den Schaden verantwortlich
welchen eine Perſon der Schiffsbeſatzung einem Dritten durch ihr Ver
ſchulden in Ausführung ihrer Dienſtverrichtungen zufügt

Abg l beantragt das Entgegengeſetzte zu beſchließen
Der Kommiſſar Staatsſekretärs des Reichsjuſtizamts Geheimrath

Hoffmann tritt dem ar kurz entgegen Der Antrag Stadthagen
wird abgelehnt S 3 unverändert angenommen S 4 ſpezifizirt die Fälle
in welchen der Schiffseigener nicht perſönlich ſondern nur mit Schiff
und Fracht haftet Die Kommiſſion hat hierzu folgenden Zuſabeſchloſſen Der Schiffseigener haftet jedoch auch wenn er ſelbſt das St

führt für einen durch fehlerhafte Führung des Schiffes entſtandenen
Schaden ausſchließlich mit Schiff und Fracht es ſei denn daß ihm eine
bösliche Handlungsweiſe zur Laſt fällt Sind mehrere Schiffe in einem
Schleppzuge vereinigt ſo erſtreckt ſich die Haftung nur auf dasjenige
Schiff welches den Schaden verurſacht hat und auf die Fracht dieſes
Schiffes Der Fracht ſteht bei Schleppſchiffen der Schlepplohn gleich

Staatsſekretär Nieberding erhebt gegen den Zuſatz der KommiſſionEinſpruch und erklärt dies ne ſey ungern zu thun da im Uebrigen eine

ſo erfreuliche Verſtändigung über die Vorlage zwiſchen den verbündeten
Regierungen und der Kommiſſion herbeigeführt worden ſei

Abg Baſſermann nl vertheidigt die Kommiſſionsfaſſung Die in
der Vorlage vorgeſchlagene unbedingte Haftung des Schiffseigners für
fehlerhafte Schiffsführung habe in den Kreiſen der kleinen Schiffer eine
ganz allgemeine Entrüſtung und Beſtürzung hervorgerufen gerade dieſer
Kategorie von Schiffseignern zu Liebe ſei die Kommiſſion zu ihrem Be
ſchluſſe gekommen Den großen Schifffahrtsgeſellſchaften war dadurch
keineswegs ein unverhältnißmäßiges Uebergewicht gegeben Das engliſche
Recht enthalte eine ähnliche Beſtimmung

Abg Metzger Soz tritt für die Kommiſſionsfaſſung ein Nach
einer kurzen Entgegnung des Abg Baſſermann auf die Bemerkung
des Staatsſekretärs wird S 4 in der Faſſung der Kommiſſion angenommen
Dafür ſtimmt auch etwa die Hälfte des Centrums

Die S 5 und 6 werden ohne Debatte angenommen
Der zweite Abſchnitt S 20 handelt vom Schiffer und ſeinen

Befugniſſen Der Abſchnitt wird nach einer unweſentlichen Debatte bei
z 8 unverändert nach den Kommiſſionsvorſchlägen angenommen

Die S 21 76 bilden den vierten Abſchnitt der von der Schiffs
mannſchaft handelt Nach S 23 darf der Schiffsmann das Schiff ohne
Erlaubniß des Schiffers nicht verlaſſen

Abg Stadthagen beantragt daß die Erlaubniß außer der Arbeits
zeit ohne triftige Gründe nicht verweigert werden darf

Abg v Langen erſucht um Ablehnung des Antrags da er nur dazudienen würde das friedliche Verhältniß Zwiſhen Schiffsführer und Schiffs

mannſchaft wie es glücklicherweiſe noch beſtehe zu ſtören
Abg Geriſch ſoz Wenn das Verhältniß in Wirklichkeit ein ſo

patriarchaliſches wäre brauchte man gar kein Geſetz über die Binnen
ſchifffahrt zu machen

Der Antrag wird gegen die Stimmen der Sozialdemokraten ab
ehnt

Abg Stadthagen beantragt einen neuen S 23 a einzuſchieben
welcher beſagt Nach Eintritt der Nacht haben alle Schiffe mit Ausnahme
der Dampfſchiffe ohne Anhang an der nächſten zum Halten geeigneten
Stelle ihre Fahrt einzuſtellen An Sonn und Feiertagen iſt die Arbeit
an Bord der Frachtſchiffe nur im Falle der Noth geſtattet

Abg Metzger Hamburg Soz bemerkt Begründung des An
trages daß er gerade im Jntereſſe der Kleinſchiffer geſtellt ſei und auf
deren Verlangen

Abg v Lan 7 Der Wunſch nach Sonntagsruhe iſt allerdings aus
den Kreiſen der kleinen Schiffer alſo jedenfalls der großen Mehrheit der
Jntereſſenten mit großer Einmüthigkeit erhoben worden Jn der Kom
miſſion iſt über die Frage lang und breit geſprochen worden Daß wir
für Sonntagsruhe und Sonntagsheiligung eintreten brauche ich nicht
zu verſichern Eine andere Frage iſt nun die ob hier einſeitig für ein
einzelnes Gewerbe die Regelung erfolgen ſoll

Abg Gamp Rp Obligatoriſche Nachtruhe durchzuführen wenn
erade der Wind günſtig weht und ſeine Ausnutzung auch im Jntereſſe
er Schiffsmannſchaft liegt das wäre doch zu weit gegangen

Abg Klees Soz Beim Bäckereigewerbe heißt es Wir können die
Sonntagsruhe nicht durchführen wenn nicht das ganze Gewerbe zu Grunde

ehen ſoll Ebenſo wird uns hier geantwortet Es fehlt eben an gutemWillen den Arbeitern zukommen zu laſſen was man für jeden Anderen

als gutes Recht in Anſpruch nimmt

Abg Hahn Der Antrag hat durchaus unſere Sympathie Wir
wollen jede Ausbeutung in Zukunft möglichſt vermieden ſehen Mit einem
Antrage der Alles über einen Leiſten ſchlägt kommen wir aber nicht durch

Abg Geriſch Soz Der norddeutſche Schiffertag hat ſich vollſtändig
im Sinne unſeres Antrages ausgeſprochen

Der Antrag Stadthagen wird gegen die Stimmen der Sozial
demokraten des deutſchkonſervativen Abgeordneten Kropatſcheck und der
Centrumsabgeordneten Lingens und Frank Ratibor abgelehnt

Nach g 29 beträgt die Ladezeit bis zu 30,000 Kg 2 bis zu 50,000 Kg
3 bis zu 100,000 Kg 4 Tage u ſ für je 50,000 Kg mehr je einen
Tag mehr bis zu Ladungen von 500,000 Kg von da ab ſteigt die Lade
zeit für 100,000 Kg um einen Tag bei Ladungen über 1,000,000 Kg
beträgt die Ladezeit 18 Tage Nach dem letzten Abſatz des S 29 finden
dieſe Feſtſetzungen nur ſoweit Anwendung als nicht durch Vereinbarung
oder Verordnung der höheren Verwaltungsbehörde ein Anderes beſtimmt wird

Abg Metzger beantragt dieſen letzten Abſatz zu ſtreichen und be
gründet dieſen Antrag damit daß nach dem Jnhalt zahlreicher Ladeſcheine
die ihm zu Händen ſind und deren Kenntnißnahme er den Mitgliedern
anheimſtellt von einer Vereinbarung zwiſchen dem Schiffseigner und

cwooclcrveovri ounnnmeaanJhre Familie iſt die meine nicht kann es niemals ſein
entgegnete Erna es klang faſt feierlich wie ein Schwur

Aber Kind was haſt Du Es war der Wunſch Deiner
Mutter Willſt Du es uns nachtragen was mein Vater
ſie ſagte es zögernd einſt an ihr gefehlt O verzeihe
Du es in ihrem Namen und laß es uns an Dir wieder gut
machen

Es iſt nichts mehr g zu machen ſagte Erna tonlos
Wie Du ſprichſt as ſoll das bedeuten
Laſſen Sie mich fragen Sie mich nicht fragen Sie mich

nicht
Jch ſollte Dich laſſen ich ſollte Dich nicht fragen O

Erna haſt Du denn vergeſſen daß Du mir eben Deine Liebe
geſchenkt daß Du meine Schweſter geworden biſt

Es lag etwas Ergreifendes in dem Tone ſanften Vorwurfs
mit dem ſie dieſe Worte ſagte und der Appell an Ernas Herz
verfehlte ſeine Wirkung nicht auf daſſelbe

O ich kann es Jhnen ja nicht ſagen ranug es ſich ver
zweifelt faſt ſchluchzend von ihren Lippen Aber Martha ſchlang
den Arm um ſie und zog das ſchöne ſchmerzerfüllte Geſicht
ſanft an ihre Bruſt

Und wem willſt Du es ſonſt ſagen wenn nicht mir einem
das Dich liebt wie eine Schweſter und das die

Regungen des Deinen verſtehen wird wie nur ein Weib das
andere

Da löſte ſich der innere Kampf in einen Thränenſtrom
und das Haupt an der Schulter der liebevollen Freundin
ruhen laſſend erzählte ſie ihr Alles was vorhergegangen ihre
erſte Begnung mit Georg und wie ſie vom erſten Augenblick
ſich zu ihm bingog n fühlte ihre ſpäteren Zuſammentreffen
und von jenem Abend da ſie ſich ihm verlobt und wie ſie ſo
glücklich unausſprechlich glücklich in ihrer Liebe geweſen war
Und dann die Unterredung mit ihrem Vater und das unſelige
Mißverſtändniß das ſie nur ſtammelnd unter Erröthen und
Erblaſſen mit fliegender Bruſt ſagen konnte das ſie von ihm
getrennt

Fortſetzung folgt

General nnd den Eaalkreidfür Halle
dem Verfrachter gar keine Rede ſein könne vielmehr Letztere die unver
ſchämteſten Bedingungen den S einfach diktiren

Abg Baſſermann nl hält für ungfreiheit ganz aufzuheben Den
Rechnung daß nur
behörden die La
nungen wie die Regierungsvorlage gewollt habe

es Hahn ſchließt ſich dieſen Ausführungen an

geſprochen hätten da wenn die Beſtimmung des S 29 nicht geſtrichen
würde die Schiffer ſich allen oft ſehr unverſchämten Forderungen der Ver
frachter fügen müßten

Geheimrath Hofſmann bittet um Ablehnung des Antrags da es
ganz unmöglich ſei die Vertragsfreiheit vollſtändig auszuſchließen und eine
allgemeine Schablone aufzuſtellen

Nach kurzer weiterer Debatte wird g 29 unter Ablehnung des Antrags
Metzger angenommen

Bei den beſonderen Beſtimmungen über die Ladebereitſchaft 29
wird ein Antrag Baſſermann s angenommen nach welchem der Fracht
führer nicht berechtigt iſt von mehreren Abſendern gleichzeitig für den
ſelben Tag das Liegegeld mehrfach zu beanſpruchen Der weitere Theil
des Geſetzes betr die Binnenſchifffahrt wird ohne erhebliche Dis
kuſſion nach den Beſchlüſſen der Kommiſſion angenommen desgleichen
darauf der Geſetzentwurf betr die privatrechtlichen Verhältniſſe der Flößerei
Die Reſolutionen verurſachten keine Debatte erſt bei der dritten Leſung
wird über dieſelben entſchieden werden

Damit iſt die Tagesordnung erledigt Nächſte Sitzung Dienstag
Tagesordnung Rechnungsſachen Berufsbürgermeiſter in den Reichslanden
kommunale Weinſteuer x

Politiſche Ueberſicht
Deutſches Reich

Berlin 29 April Hofnachrichten Aus Schlitz
wird gemeldet Der Kaiſer iſt bei prachtvollem Wetter hier ein
getroffen Die Stadt iſt reich beflaggt

v Saurmas Jeltſch, bisher deutſcher Botſchafter in
Waſhington iſt von dieſem Poſten behufs anderweiter dienſtlicher
Verwendung abberufen worden

Das Staatsminiſterium trat heute im Reichstags
gebäude zu einer Sitzung zuſammen

Der Bundesrath hat in ſeiner heutigen Sitzung dem
Entwurf eines Geſetzes wegen Feſtſtellung eines Nachtrages zum
Reichshaushalts Etat für das Etatsjahr 1895/96 der zur
Eröffnung des Nordoſtſeekanals den Betrag von 1700 000 Mark
vorſieht die Zuſtimmung ertheilt Außerdem wurde über ver
ſchiedene Eingaben Beſchluß gefaßt

Das Komitee für die Eröffnungsfeierlichkeiten
des Nordoſtſeekanals wird am Dienstag 10 Uhr zu einer
Sitzung zuſammentreten Das Präſidium des Reichstags iſt auf
erfolgte Einladung dem Komitee beigetreten und wird an dieſer
morgigen Sitzung theilnehmen

Mit Bezug auf die Zuckerſteuer Novelle ſchreibt
die offiziöſe Berliner Korreſpondenz Die ſeit längerer Zeit im
Reichsſchatzamt unter Mitwirkung der betheiligten preußiſchen
Reſſorts ſtattfindenden Vorarbeiten zur Reform der Zuckerſteuer
gateiens ſind unter thunlichſter Berückſichtigung der aus den
etheiligten Kreiſen in Jnduſtrie und ehe laut

gewordenen Wünſche nunmehr inſoweit zum Abſchluß gelangt daß
der Entwurf einer Novelle zum Zuckerſteuergeſetz vom 31 Mai 1891
hat aufgeſtellt werden können Derſelbe wird in der
nächſten Woche einer von dem Staatsſekretär des Reichs
ſchatzamts einzuberufenden Verſammlung von Sachverſtän
digen zur Begutachtung vorgelegt werden Sollten ſich
hierbei gegen die geplante Neuordnung des Gegenſtandes nicht
erhebliche Bedenken ergeben ſo ſteht zu erwarten daß der Entwurf
in Kurzem dem Bundesrath zu Beſchlaßfaſſung zugehen wird Da
indeß nicht abzuſehen iſt daß ſelbſt im Falle der Genehmigung
Seitens des Bundesraths jenes Reformgeſetz noch in dieſer Seſſion
zur Verabſchiedung gelangen wird ſo dürfte im Hinblick auf dieſe
Eventualität in allernächſter Zeit dem Reichstage ein Noth
geſetz zugehen durch welches die Termine für die bisherige
Prämienzahlung bis auf Weiteres verlängert werden Damit wird
halbamtlich beſtätigt was wir ſchon vor einigen Tagen mitzutheilen
in der Lage waren Die Red

Leipzig 29 April Die Leipz Neueſt wollen wiſſen daß
in den höheren Militär Kommandoſtellen umfangreiche

Revirements bevorſtehen und daß nach Beendigung der großen
Herbſtmanöver 2 Generalkommandos frei werden Gute Aus
ſichten für die Steuerzahler Die Red

Breslau 29 April Der Magiſtrat beabſichtigt ein
ſtädtiſches Arbeitsamt einzurichten

Wiesbaden 29 April Der Dichter Guſtav Freytag
iſt an einer Lungenentzündung ſchwer erkrankt

München 29 April Ueber die kürzlich erfolgte Tödtung
eines Patrouille gehenden Soldaten durch einen Wachtpoſten
infolge einer Perſonenverwechſelung wird Folgendes gemeldet
Während ein Soldat des hieſigen 1 Jnfanterie Regiments an der
ſogenannten Melzlremiſe auf Oberwieſenfeld Poſten ſtand nahten
ſich ihm einige Civilperſonen, er rief ſie vorſchriftsmäßig drei
mal an und da er keine Antwort erhielt lud er ſein Gewehr in
zwiſchen aber hatten ſich die erwähnten Perſonen ſchleunigſt ent
fernt Etwa nach 10 Minuten näherte ſich dem Poſtrn eine von
dem Unteroffizier Fiſcher geführte Viſitirpatrouille Der
Poſten rief abermals ſein dreimaliges Halt Der Unteroffizierder wartete bis er den Poſten laden hören würde gab keine Ant

wort da er nicht wußte daß der Poſten ſchon geladen hatte
Dieſer aber gab ſeinen Dienſtvorſchriften gemäß nachdem er ver

eblich auf Antwort gewartet hatte Feuer und traf unglückſeligereiſe einen Soldaten der Patrouille der nach Verlauf von un

gefähr einer Viertelſtunde auf dem Platze verſtarb Von anderer
Seite wird beſtätigt daß der poſtenſtehende Soldat nicht nur
dreimal Halt gerufen hat ſondern der Vorſchrift gemäß
wenn nicht Gefahr im Verzuge iſt noch einmal alſo zumvierten Male den Drohruf Halt oder ich ſchieße hat Knt

werden laſſen Außerdem ſoll er auch noch den ihm trotzdem Ent
gegenkommenden die er für jene Civilperſonen hielt die ihn kurz
vorher beläſtigt hatten zugerufen haben Ja warum ſteht Jhr
denn nicht Steht oder ich ſchieße Es wäre ſehr W
werth wenn der höchſt bedauerliche Vorfall von amtlicher Seite
vollſtändig aufgeklärt würde Die Red

Frankreich
Paris 29 April Wie mehrfach gemeldet wird beſchloß

der Kongreß der Eiſenbahnbedienſteten in geheimer Sitzungeinen Aufruf zum Geſammtſtrike zu erlaſſen r den Fall daß

die Regierungsvorlage betreffend das Strikerecht der Eiſenbahn
bedienſteten angenommen wird

Rußland
Petersburg 29 April Es iſt hier bekannt daß Japan

bedeutende Truppenmaſſen mobiliſirte Befeſtigungen errichtete
und die Sperre wichtiger japaniſcher Küſtenpunkte durch Minen
vorbereitete Gerüchtweiſe verlautet auch daß Japan in England
und in Amerika mehrere ſtarke Schnelldampfer b Rußland
fährt fort Truppen nach Odeſſa und Wladiwoſtok abzuſenden

Großbritannien
London 29 April Die Times ſchreiben die engliſchen

Kriegsſchiffe würden in Corinto bleiben bis Nicaragua nach

emeſſen die Vertrags
der Schiffer ſei dadurch genügend

n der höheren Verwaltungs
efriſten abändern können und nicht auch örtliche Verord

Geriſch Soz macht darauf aufmerkſam daß auf dem nord
deutſchen Schiffertage alle Redner ſich im Sinne ſeines Antrags aus

gebe Wenn England nachgeben wollte würde es noch
andere kleine Staaten dadurch anreizen die m Flagge zu
inſultiren und britiſche Unterthanen zu ſchädigen Wenn Nicaraguahartnäckig auf ſeinem Standpunkt bleibe Vurfte England noch
weitere Schritte zu thun haben

Amerika
Newyork 29 April Nach einem Telegramm aus San

d haben die Regierungen von Guatemala San Salbador und
oſtarica ernſtlich die Regierung von Nicaragua ermahnt die

von England geforderte Summe zu zahlen Präſident Jgleſias
bot einen Beitrag von einem Fünftel der engliſchen Forderung
jedoch entſchloß ſich Nicaragua wegen der gegen England herrſchen
den Strömung den Forderungen nicht nachzugeben

Die Kataſtrophe von Bouſey
Der Dammbruch bei Bouſey worüber geſtern bereits kurz berichtet wurde

ſtellt ſich nach den jetzt vorliegenden Meldungen als eine Kataſtrophe von
weit größerem Umfange heraus als anfänglich angenommen werden müßteDie Zahl der ums Leben gekommenen Menſchen überſchreitet hundert die

Verwüſtungen an Baulichkeiten und Pflanzungen ſind gewaltig Leider
ſcheint das Unglück durch Nachläſſigkeit der mit der Jnſtandhaltung des
Dammes betrauten Behörden verſchuldet zu ſein Es handelt ſich um die
Umgegend der kleinen Gemeinde Bouſey in der Nähe von Epinal im
VogeſenDepartement Ein Deichbruch hat am Sonnabend früh dasgeh in den Bergen liegende Reſervoir aus welchem die zahlreichen

Schleuſenbecken des längs der Moſel laufenden Oſt Kanals geſpeiſt werden
plötzlich z Entleerung gebracht und die gewaltige Waſſermenge von mehr
als 7 Millionen Kubikmeter mit Sturmesgewalt in das enge Thal der
Arière hinuntergeſchleudert Wie ein überſchäumender Wildbach nur mit
hundertfältig verſtärkter Wucht ergoß ſich wie dem Frkf Gen Anz von
ſeinem Pariſer Korreſpondeten geſchrieben wird die Fluth in die Niederung
auf ihrem Wege Alles zerſtörend und fortreißend was ihrem Eillauf ein
Hinderniß bot Jn einer halben Stunde war das Reſervoir trocken gelegt
das Thal überſchwemmt in ſieben Viertelſtunden durchmaß der Waſſer
ſchwall die 28 Kilometer lange Strecke von Bouſey nach Nomexy Die
dazwiſchen liegenden Dorſſchaften Weiler Gehöfte und Mühlen waren
größentheils vom Erdboden vertilgt verſchiedene Eiſenbahndämme waren
auf beträchtliche Strecken weggewaſchen die Schwellen fortgeſchwemmt
die Schienen wie Draht zerriſſen oder verbogen eine Brücke davongetragen
von der Telegraphenleitung kaum noch eine Spur Das eutſetzliche Er
eigniß trat ungefähr 25 Minuten nach ö Uhr Morgens ein unmittelbar
nachdem der Frühzug von Epinal nach Naney die Unglücksſtelle paſſirt

hatte Um dieſelbe Zeit war eine aus dem Fort Girancourt aus
marſchirende Compagnie des Infanterie Regiments 152 auf die Ent
fernung eines halben Kilometer unterhalb des Reſervoirs angelangt
Wenige Augenblicke früher wäre der Bahnzug mit den Reiſenden von der
Fluth verſchlungen worden T Minuten ſpäter hätte die Compagnie
ihr Grab in dem gigantiſchen Waſſerſturz gefunden Ohnehin hat die
Kataſtrophe allzuviel Menſchenleben vernichtet Nach den letzten Nach
richten ſchätzt der Staatsanwalt in Epinal die Zahl der Ertrunkenen
auf 117 und dabei fehlt noch jede Kunde aus dem Dorfe Frizon Die
zerſtörten Gemeinden ſind Bouſey Sanchey Uxegney Domèvre ſurArière
PerreyOncourt Frizon und Nomexy Der Eiſenbahndienſt iſt unter
brochen auf den Linien Dompair Epinal Girancourt Epinal und Nancy
Epinal Der Eilzug von Calais nach Baſel der über Nancy ging wird
vorläufig auf eine andere Strecke geleitet werden müſſen

Wie das Unglück ſich ereignen konnte iſt den Fachmännern unerklärlich
Das Reſervoir welches die Berggewäſſer ſammelt war nach der Thalſeite
hin durch eine 20 Meter hohe und an der Baſis ebenſo dicke Mauer ge
ſchloſſen Letztere war 9 Meter tief in den Boden gebaut und überall
auf mindeſtens 5 Meter Höhe von dem umgebenden Fels geſtützt Das
Bauwerk war noch keineswegs alt ſeine erſte Anlage datirte aus den
Jahren 1879 bis 1884 Jn noch neuerer Zeit in den Jahren 1888 und
1889 nämlich hatte man das Mauerwerk verſtärkt und im Jahre 1890
eine Belaſtungsprobe vorgenommen deren Ergebniſſe jede Möglichkeit
eines ſolchen Unglücks auszuſchließen ſchienen Und doch hat ein Augen
zeuge der Kataſtrophe ein in der Nähe des Reſervoirs beſchäftigter Stein
ſchneider dieſe zwanzig Meter ſtarke Mauer mit einem Mal auf die Länge
von 150 Meter wegſtieben geſehen Die erſte Fluthwelle ſtürmte in der
Höhe von fünf Meter dahin

Die frühe Stunde zu welcher das Unglück eintrat läßt vermuthen
daß die Mehrzahl der Opfer im Schlaf überraſcht wurden Das Vieh
war überall noch in den Ställen die Menſchen im Bette Ganze Familien
ſind ſo vereint in den Tod gegangen ſo z B in Bouſey der Straßenbau
Ingenieur Lavaux mit Frau Schwiegermutter und zwei Kindern ferner
die fünf Kinder eines bei der dortigen FiſchzuchtAnſtalt beſchäftigten Herrn
Claudon Bis jetzt iſt noch nicht die Hälfte der Leichname aufgefunden
worden Auf der Moſel treiben Trümmerſtücke jeder Art hinunter ins
beſondere Hausgeräth Schränke und Betten Ueberall ſpielten ſich er
ſchütternde Scenen ab Die Einwohner durchſuchen von den Truppen
unterſtützt den Schlamm nach etwaigen Leichen Unter dem Trauereläute der Kirchenglocken finden zahlteide Beerdigungen ſtatt Das ganze

That der Arière iſt in einen Schlammſee verwandelt die Wieſen ſind zer

ſtört die Saaten vernichtet und der materielle Schaden deſſen Höhe ſich
augenblicklich noch nicht genau berechnen läßt wird auf verſchiedene
Millionen geſchätzt

Der Miniſter des Jnnern der am geſtrigen Montag in Epinal ein
traf ließ ſich von den Jngenieuren Aufklärung über die muthmaßlichenUrſachen des r geben welche nach Anſcht der Jngenieure in der

ſtrengen Kälte des letzten Winters zu ſuchen ſind

Lokales
Der Nachdruck unſerer Original Lokal Berichte iſt nur mit Quellenangabe geftattet

Halle 30 April 1895
Schutzpocken nungen Am morgigen Mittwoch Nachmittag

3 Uhr beginnen in unſerer Stadt die öffentlichen unentgeltlichen
SchutzpockenJmpfungen unter Leitung des Königlichen Kreisphyſikus
Herrn Sanitätsrath Dr Riſel in dem Turnſaale der Bürgerſchule in
der Oleariusſtraße Nr 7 und werden regelmäßig jeden Mittwoch und
Sonnabend in dieſem Lokale zur gedachten Zeit fortgeſetzt Näheres wird
durch Annoncen bekannt gemacht werden

Zur üUmſtnrzVorlage An der am 5 Mai in Berlin ſtat
findenden ProteſtVerſammlung der Vertreter deutſcher Städte wird ſich
auch der hieſige Stadtverordneten Vorſteher betheiligen

Verbot Die hieſige Polizeiverwaltung hat den von den Sozial
demokraten für den 1 Mai er geplanten öffentlichen Umzug auſ
Grund des preußiſchen Vereinsgeſetzes verboten Wie in mehreren
anderen Städten ſo wurde auch hier ſeitens der Polizei auf der Redaktion
des ſozialdemokratiſchen Preßorgans und bei einzelnen Sozialdemokratennach der Maifeſt Zeitung gefahndet Die da

jedoch reſultatlos
J Vorſtände Konferenz der evang Jungfrauen Vereine

Dentſchlands Nachdem geſtern Abend im Saale des Kronprinzendie Theilnehmer und Theilnehmerinnen ſich zur Begrüßung rngien

gefunden hatten wurde heute früh um 9 Uhr die Hauptverſamim ung durch
eine Anſprache des Herrn Generalſuperintendent Vieregge Magdeburg
eröffnet Auf ſeinen Vorſchlag wurde beſchloſſen ein Begrüßungstelegramm
an die Kaiſerin und Königin abzuſenden welche die Beſtrebungen der
Jungfrauen Vereine mit Wohlwollen und Jntereſſe verfolgt und ſo auch
im vorigen Jahre die damals in Berlin verſammelte Konferenz zu be
rüßen geruhte Nachdem dann Herr Generalſuperintendent Vieregge
ie Grüße des Königl Konſiſtoriums der Provinz Sachſen ausgeſprochen

und auch ein Vertreter des bairiſchen Landesvereins für innere Miſſion
der Konferenz die beſten Glückwünſche zum Verlauf ihrer Berathungeu
überbracht hatte gelangten noch eine Anzahl von Schreiben von Einzel
perſonen wie Körperſchaften in denen der Sympathie für die Beſtrebungen
der JungfrauenVereinsArbeit Ausdruck gegeben wurde zur Verleſung
Es erſtattete dann der Vereinsgeiſtliche Herr Vaſtor Schlechtendal
den Geſchäftsbericht Wir heben daraus hervor daß von den 1444

Deutſchlands bisher dem Verbande der keinen zum
eitritt drängt ſondern dieſen freier Entſchließung überläßt 465 bei

getreten ſind Nach dem Bericht folgten die beiden angeſetzten Vorträge
in denen Herr Paſtor Burckhardt Berlin die Frage Wie pflegen wir
die Erbauung in unſeren Vereinen Herr Paſtor Delius Merſeburg

usſuchungen verliefen

das Thema Freud Leid und Arbeit eines Vereinsborſtandes behandelte
Für heute Abend iſt eine öffentliche Verſammlung im NeumarktSchieß
araben vorgeſehen für welche die Herren Paſtor Seydewitz Leipzig

e

ort

Grete
holun
daſtel
werde

fande

peter
Luc

Oper
Str
Burſ

prod
raffi

Juli

Ser

7
rer



D

nge

Pfg
rach
nen
flel
Stör
sche

Man

meRs

ben
n
str 63

nabenä

eld

ibenck

tgor

Weiteres

h u

Ihr
r

ibend

c0
I

S 1

Freitag
o Klinik

ott
Klinik
Unng für
Plomben

irstattung

ge rechts

r

Nachf

bPtg
nochfein
en

pein

luter Rein
tr an

me
Possmann
kfürt a M

Nr 101 Mitwwoch
Königl r Meilly vonelbſt iſtn e et r en e z ur BetriebsJnſpektion 13

n ve und mit der ſtändigen Vertre des JnſpektionsVorſtandes in Abweſenheit oder Behinderu ad er
v StraßzenbahnAktien Geſellſchaft Geſtern wurde

unter Vorſitz des Herrn Kommerzienrath Lehmann die ordentliche
Generalverſammlung abgehalten Nach dem vorgelegten Rechenſchafts
hericht Bilanz und Gewinn und Verluſt Rechnung iſt das finanzielle
Ergebniß des Unternehmens im abgelaufenen Jahre 1894 zwar ein etwas
günſtigeres wie im Vorjahre geweſen doch laſſen die erzielten Reſultate
auch dies Mal die Vertheilung einer Dividende nicht zu Die Geſammt
Einnahmen betrugen 175 498,47 Mk die Ausgaben 152 979,43 Mk ſo
daß einſchließlich eines Vortrages von 118,13 Mk aus dem Vorjahre der
Bruttogewinn ſich auf 22519,04 Mk ſtellt Zu dem Rechenſchaftsbericht
bemerkte noch der Vorfitzende daß die Hoffnung es würden ſich die Ver
handlungen mit der Stadtgemeinde Halle und der allge
meinen Elektrizitätsgeſellſchaft wegen Einführung des elek
triſchen Betriebes bezw wegen Ankaufs des Unternehmens Stadtbahn
4 binnen Kurzem ſo weit fördern laſſen daß die betreffenden Verträge

einer demnächſt einzuberufenden außerordentlichen GeneralVerſammlung
zur Genehmigung vorgelegt werden könnten in den letzten Tagen wieder
ſehr geſchwunden ſei indem am Sonnabend die ſtädtiſche Straßen
bahn Kommiſſion gewiſſe Vorſchläge der Geſellſchaft

e habe deren Billigung gewiß hier ebenſo gut hätte erwartet
werden dürfen wie es in anderen Städten z B Leipzig geſchehen
ſei Selbſt wenn die Geſellſchaft auf die abweichenden Wünſche der
Kommiſſion eingehen wollte würden Vaß nun noch Jahre ver
gehen Die Verwaltungsorgane der Geſellſchaft würden nun der Stadt
noch ein Ultimatum ſtellen und wenn auch dieſes abgelehnt werden ſollte
mit anderen Vorſchlägen vor die Aktionäre treten Aber ſelbſt wenn eine
Einigung mit der Stadt erzielt würde ſeien noch erhebliche Schwierigkeiten
u überwinden indem die Univerſitätsverwaltung ihren bekanntenProteſt gegen die Einführung des elektriſchen Betriebes

auf den Straßenbahnlinien im Hinblick auf befürchtete Störungen der
Beobachtungen des phyſikaliſchen Jnſtituts aufrecht erhalte und
dem Vernehmen nach beim Kultusminiſter damit Rückhalt
finde Es wurde nach dieſen Darlegungen den Verwaltungsorganen der
Geſellſchaft Entlaſtung ausgeſprochen und beſchloſſen von dem Brutto
rin dem Awmortiſationsfonds 8000 Mk dem geſetzlichen Reſervefonds

99,94 Mk zuzuführen 13 401,50 Mk zu Abſchreibungen zu verwendenund 1017,60 Mk für das Jahr 1895 vorzutragen Pie ausſcheidenden

Aufſichtsrathsmitglieder Kommerzienrath Lehmann und Bankier Albert
wie von hier wurden dann durch Zuruf auf 3 Jahre wieder

gewählt

Halleſcher Bankverein von Kuliſch Kämpf K Co Jn der
außerordentlichen Hauptverſammlung wurden die neuen Satzungen ohne
Erörterung nach einem der Verwaltung vorgelegten Entwurfe genehmigt
Eine Reviſion der bisherigen Satzungen hatte ſich als wünſchenswerth
herausgeſtellt weil dieſelben in verſchiedenen Punkten mit den Beſtimmungen
des Handelsgeſetzbuches ſich nicht mehr in Uebereinſtimmung befanden
andere Punkte veraltet oder überflüſſig waren Die Satzungsreviſion hat
nur formale Bedeutung in weſentlichen Punkten ſind keinerlei Aenderungen
vollzogen

Vortrag Am heutigen Dienſtag wird im Halle ſchen Traktatverein Mauerſtraße 7 Herr Paſtor Wirte über Luthers Romfahrt

einen Vortrag halten Gäſte ſind willkommen
Der IV communale Wahlbezirkés Verein hält heute Abend

in Neſſe s Hötel zur Stadt Berlin ſeine Monatsverſammlung ab Auf
der Tagesordnung derſelben ſtehen folgende Punkte Reorganiſation der
communalen Vereinigung Umwandlung der Bürgerſchulen in Mittelſchulen
und Ankauf der Rabeninſel

Der Geſangverein Sänger Klub gegründet 1872 welcherſich eines ſehr guten Rufes erfreut und über gute Kräfte zu verfügen hat

veranſtaltet am 8 Mai Abends 8 Uhr im Neuen Theater ein
Vokal und Jnſtrumental Concert zum Beſten der Ferienkolonien
unter Mitwirkung der Hentſchel ſchen Concert Kapelle Die geſammte
Einnahme wird ohne jeden Koſtenabzug abgegeben

Die Alten Deutſchen Die Orcheſtervereinigung der Alten
Deutſchen beging am Sonnabend im Prinz Carl ihr 6 Stiftunggsfeſt
Den erſten Theil des Feſtes bildete ein mit großem Beifall aufgenommenes
Concert das aus den verſchiedenſten Orcheſtervorträgen der etwa 40 Mann
ſtarken Dilettantenkapelle beſtand Alle Nummern des reichhaltigen Pro
grammes wurden mit großer Akkurateſſe korrektem Zuſammenſpiel und
verſtändnißvoller Auffaſſung vorgetragen Die Leiſtungen der Vereinigung
machen dem Dirigenten Herrn O Sachſe alle Ehre Der zweite Theil
des Abends brachte eine wirkungsvolle Vorführung von Darſtellungen aus
der deutſchen Märchenwelt Ein Ball hielt die Tanzluſtigſten bis in die
Morgenſtunden zuſammen

Reues Theater Die beliebten Duettiſten Treumer und
Hermanns werden nach langer Pauſe am Mittwoch und Freitag Abend
mit einer als tüchtig bekannten Quartett und Coupletſänger Geſellſchaft
im Neuen Theater 2 Abendunterhaltungen veranſtalten Der billige
Eintrittspreis von 20 Pfg ermöglicht den Beſuch des Concerts einem
Jeden weiß er doch daß ihm viel Erheiterndes geboten wird

b Gut abgelaufen An einem vor dem Grundſtücke Forſterſtraße 58
aufgeſtellten Leitergerüſt brachen geſtern früh die ſeitlichen Stützen der
Schutzvorrichtung über dem Laden des Bäckermeiſters Amthor zuſammen
und zwei auf dem Gerüſt beſchäftigte Malergehilfen ſtürzten aus der Höhe
des erſten Geſchoſſes auf das Trottoir herab Während der eine der
beiden Geſtürzten über heftige Schmerzen an einem Beine klagte hatte der
andere eine zum Glück nicht erhebliche Verwundung an einem Arme da
vongetragen Aus gleicher Veranlaſſung war am Abend zuvor bereits ein
Lehrling beim Anbringen der Laterne an dem Gerüſt von demſelben
herabgefallen ohne indeß irgend welchen Schaden zu erleiden Man ſchreibt
die Urſache der Unfälle der mangelhaften Beſchaffenheit der in Frage
kommenden Gerüſtſtützen zu Dieſelben wurden geſtern durch neue erſetzt

Ein Bubenſtück Zu der unter vorſtehender Spitzmarke in No 98
unſeres Blattes gebrachten Notiz erhalten wir eine Zuſchrift des betreffenden
Hauswirths deſſen Jnhalt z Th von der von uns gegebenen Schilderung
abweicht

durch ein Fenſter jener Gaſtwirthſchaft auf die Straße heruntergeſprungen
ſeien jedoch nicht weil das Schloß der Hausthür ſich nicht habe öffnen
laſſen ſondern weil die gedachten Perſonen die als Zuhälter bezeichnet
werden die Polizei gefürchtet hätten nach der der Hauswirth einen ſeiner
in dem Grundſtück wohnhaften Söhne geſchickt hatte Er der Hauswirth
ſei vorher nachdem er in Folge Unfugs von Seiten der Gäſte ſich Ruhe
ausgebeten habe von einem der Letzteren mit einem Stocke blutig geſchlagen worden und habe ihnen deshalb ſelbſt den Ausgang vent

um die Perſon des Thäters von der herbeigerufenen Polizei feſtſtellen zu
laſſen Der Jnhaber der betreffenden Wirthſchaft habe dann vor der
Klinik wohin er von den Gäſten begleitet worden ſei noch den wilden
Mann geſpielt und das Perſonal der Anſtalt unnütz aus dem Schlafe
aufgeweckt

Ertrunken Als heute 8 n 9 Uhr der ſeit Jahren in
der Bölberger Mühle beſchäftigte Arbeiter Gehrke wegen des wieder eingetretenen hoheren Waſſerſtandes an der Schleuſe zu thun hatte brach

das von ihm betretene Brett und Gehrke ſtürzte in die dort metertiefe
Saale aus der er wegen ſeiner ſchweren Kleidung und des reißenden
Stromes nicht wieder emportauchte Sofort angeſtellte Rettungsverſuche
ſowie die Bergung der Leiche waren vergeblich Die eigene Nachläſſigkeit
führte ſeinen Tod herbei da G die für ſolche Arbeiten vorhandenen
Rettungsleinen nicht benutzte ſondern ſich unbefeſtigt in die Gefahr begab
G hinterläßt Frau und noch kleine Kinder

br Schornſteinbrand Heute Vormittag gegen 10 Uhr hatte die
Feuerwehr im Grundſtück Mansfelderſtraße 54 einen Schornſtein
brand zu beſeitigen

gre Jn der Nacht
gegenüber dem Reichshof in

pem 7 2

um Sonnabend iſt das Tulpenbeet
er alten Promenade zur Hälfte zerſtört

S Neuheiten in W
Musseline

hochfeine Qualitäten wit seidenartigem
Appret neue Streifen Karos Blumenund Pantasiemuster mit und ohne

4 18 Bordüren
5 80 em breitMeter von 23 P an

Es wird in derſelben zugegeben daß die betreffenden Gäſte

Seneral Auzeiger für Halle auv den Saalkreis
Superintendent MeyerOberfarnſtedt und Superintendent Fiehe hre zußgſagt haben v n r c rer

Mann gAbſe en welcher ſpitze S nabelſchuhe trug mit breitem modernem

Ans der Umgebung
Werſeburg 29 April Selbſtmord Stiftungsfeſt

Goldene Hochzeit Vergiftung Der in weiten Kreiſen be
kannte hieſige Dampfſchiffbeſitzer Peuſchel hat ſich erhängt Schlechter
Geſchäftsgang und pekuniäre Verluſte ſollen die Urſache zu dem unſeligen
Schritte ſein Die hieſige Blancke ſche Fabrik Feuerwehr
feierte am Sonnabend ihr zehnjähriges Beſtehen Geſtern feierte der
Briefträger a D Wilhelm Bätge hier mit ſeiner Ehefrau die goldene
Hochzeit Jn vergangener Woche mußten acht Huſaren der 4 Es
kadron aus einem Quartier in hieſiger Breiteſtraße in das Garniſonlazarethaufgenommen werden da ſie n dem Genuß des Morgenkaffees unter

Vergiftungsſymptomen erkrankt waren Die Unterſuchung iſt eingeleitet
K Merbitz 29 April Concert Das am geſtrigen Sonntag in

Dalena ausgeführte Kirchenconcert hatte hinſichtlich des Beſuches ſehr
an der Ungunſt des Wetters zu leiden Jn muſikaliſcher Hinſicht jedoch
wurde den Beſuchern Muſtergültiges vorgeführt Zuerſt das kräftigemarkige fröhliche Oſterlied für Orgel Chor und Soli von Schubert aſe

dann das Duett aus Paulus Wo Du hingehſt für Sopran und Alt
eine Solopartie für Bariton aus Johann Huß von Löwe Die Krone
aber des Ganzen war Die Auferweckung des Lazarus von Löwe Hier
zeigte ſich ſo recht daß Dirigent Organiſt Chor und Soli von gleichem Geiſte
beſeelt auch ein Werk aus einem Guß lieferten Noch etwas zum Lobe
hinzuzufügen iſt ja bei den in hieſiger Gegend wohl bekannten und ge
ſchätzten Leiſtungen des Geſammtchores unter ſo bewährter Führung und
Begleitung überflüſſig Wie ich höre ſoll für ſpäter das gewaltige
Oratorium Johann Huß von Dr C Löwe ein Werk voll über
wältigender Schönheiten geübt und ſeiner Zeit vorgetragen werden

s Brachſtedt 29 April Sturz von der Treppe Das I Jahre
alte Töchterchen der in Wurp dienenden unverehelichten Friederike
Barth mußte heute nach der Klinik in Halle gebracht werden Das Kind
war in einem unbewachten Augenblicke von einer Treppe herabgeſtürzt und
hatte einen linksſeitigen Oberſchenkelbruch davongetragen

M Quetz 29 April Einführung ins Amt Am geſtrigen
Sonntag fand in der Kirche zu Spören die feierliche Einführung des
bisherigen Oberpfarrers zu Quedlinburg Herrn Theodor Jeſſe als
Pfarrer der Gemeinde SpörenPruſſendorf ſtatt Die Einführung vollzog
Herr Superintendent Hahn aus Zörbig unter Aſſiſtenz der Pfarrer
Wieck Quetz und Thonke Pöſigk Mit großer Feierlichkeit hatte die
Gemeinde ihren neuen Paſtor ſchon bei ſeinem Einzuge begrüßt Nach dem
Gottesdienſte verſammelte ſich die kirchliche Vertretung der Gemeinden im
Pfarrhaus um die nöthigen Verhandlungen aufzunehmen und hernach im
gemüthlichen Verkehr Gaſt des neuen Pfarrers zu ſein

Hohenmölſen 29 April Von einem Hahne überfallen
Hier ſetzte eine Mutter ihr noch nicht ein Jahr altes Kind in den Hof
damit es dort ſpielen ſollte Unvermuthet gerieth nun plötzlich ein Hahn
aus der Nachbarſchaft dahin fiel über das Kind her und brachte dem
ſelben mehrere heftig blutende Kopfwunden bei Die auf das
Schreien des Kindes herbeigeeilte Mutter hatte Mühe das bösartige Thier
welches immer noch auf den Kopf des Kindes hackte zu entfernen Zum
größten Schmerze der Eltern verſchied bald darauf das Kind an den
erlittenen Verletzungen

Mansfeld 29 April Bauprojekt Die Angelegenheit des
Baues eines neuen Amtsgerichts und Gefängnißgebäudes für unſere
Stadt die ſchon ſeit Jahren eine brennende iſt iſt jetzt in ein neues
Stadium inſofern eingetreten als Herr Rentier Fricke der Stadt ſeinen
Garten am Wege nach dem Carlsberge unentgeltlich angeboten
hat Dieſes Projekt dürfte unzweifelhaft allen Wünſchen gerecht und
ſchon wegen der Billigkeit angenommen werden Der bisher in
Ausſicht genommene auplatz ſollte ca 40,000 Mark koſten
Herr Bürgermeiſter Jurtz hat dies neue Projekt ſchon am 22 d Mts
dem Herrn Regierungspräſidenten Graf Stollberg vorgelegt Für
unſeren Ort wäre eine baldige Erledigung der wichtigen Frage recht
wünſchenswerth

Weißenfels 29 April Unterweiſungskurſus Der
vom Bienenwirthſchaftlichen Verein der Provinz Sachſen veranſtaltete
theoretiſche und praktiſche Unterweiſungskurſus für Jmker findet vom
24 30 Juni auf dem Bienenſtande des Lehrers Günther in Borau
eine halbe Stunde von Weißenfels belegen ſtatt Der Kurſus iſt un
entgeltlich

Tagewerben 29 April Unglücksfall Beim Abſteifen
des Wäſe ſchen Tanzſaales verungliückte der dabei beſchäftigte 22 jährige
Maurer Paul Hartmann derart daß er kurze Zeit darauf ſeinen
Geiſt aufgab

X Helbra 29 April Apotheke Der Herr Oberpräſident hat
dem Apotheker Herrn Ludwig Weber durch Erlaß die Konzeſſion zum
ſelbſtändigen Betriebe der hieſigen Apotheke ertheilt

Wittenberg 29 April Schatzgräber Die in Sachen der
Grabſchändung hier geführte Unterſuchung hat zu dem überraſchenden
Ergebniß geführt daß die Attentäter bei ihren Verwüſtungen nicht planlos
gehandeit haben ſondern daß ſie damit eine Art Schatzgräberei ver
bunden haben Einer der drei Grabſchänder derjenige der noch nicht
feſtgenommen werden konnte hatte im Gefängniſſe aus dem er erſt einige
Tage vor dem Attentate entlaſſen worden war ausbaldowert daß auf
dem Gottesacker Werthſachen die aus einem Diebſtahl herrühren verſteckt
ſind und auf dieſe war es abgeſehen Ob die Grabſchänder etwas ge
funden haben iſt noch nicht ermittelt

Deſſau 29 April Rathhausneubau Jn der letzten Ge
meinderathsſitzung wurde der Neubau eines Rathhauſes für die Stadt
Deſſau beſchloſſen Das Bauareal umfaßt ſämmtliche ſage des Quadrates
zwiſchen Zerbſter und Schloßſtraße Die Baukoſten ſind auf 600 000 bis
700 000 Mt veranſchlagt

Standesamtliche Nachrichten
Standesamt Halle

Aufgeboten
27 April Der Kaufmann Alfred Linde und Johanne Greiner 42f a/S

und Helbau Der Lehrer Adolf Krakow und Emma Franke Halle und
ermerodev 29 April Der S Paul Krauſe und Luiſe Bormann Wein
ärten 26 Der Maurer Franz Carl und Helene Schrader Zwinger
traße 27 und Wettinerplatz 2 Der T r Adolf König und Marie
Möbius Reilſtraße 129 und Händelſtraße 38 Der Handelsmann Fran

offmann und Marie rot Mittelwache 6 Der Schneider Moſe
Ludwig und Wilhelmine Fiſcher Halle und Bernburg Der Kaufmann
Julius Löwenberg und Johanna Samuel Halle und Heidelberg

Eheſchliefßzungen
27 April Der Lithograph Willy Hüttenrauch und Anna Hüttenrauch

Brunoswarte 10 und Schmeerſtraße 2 Der Kaufmann Karl Zorn und
Katharine Nietſch Delitzſcherſtraße 6 und Leipzigerſtraße 77 Der Schloſſer
Karl Lehmann und Lina Marx Gr Steinſtraße 36 Der Fleiſcher Franz
Schmidt und Anna Bode Helbra und Kir r 26 Der Drechsler Franz
Grabski und Martha Helmerich Kl Wallſtraße 2 und Thomaſiusſtraße 3
Der Handarbeiter Guſtav Walther und Johanne Schmiedehauſen Tauben

traße 3 pApril Der Gasmacher Max Löffler und Auguſte Leander Krauſen
ſtraße 21 und Meckelſtraße 15

u Wege ab l T Frieda Gertrud
29 April Dem Handarbeiter Wilhelm el eine T Frieda Gertruza Eier ige 33 Dem Böttcher Robert Michalke ein S Geor

rnſt Robert Streiberſtraße 24 Dem Verſicherungs Beamten Ernſt Not
ein S Kurt Rudolf Taubenſtraße 10 Dem Buchbinder Otto Reiche eine
T Eliſe Martha Fiſcherplan 3 Dem Kaufmann David Benfamin eine
T Elly Gr Ulrichſtraße 27 Dem Handarbeiter Franz Vinzenz eine T
Luiſe Roſa Kl Märkerſtraße 2 Dem Eiſendreher Karl König eine T
Elſe Gertrud Pfännerhöhe 55 Dem Maſchinentechniker Friedrich Böhm
eine T Martha Friederike Agnes Jda Ludwigſtraße 18 Dem Schmied

Elsasser Fabrikat ganz Wolle
helle mittle und dunkle Grund
farben mit Bouquets Streifen
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t Mai Seite 3 7
Wilhelm Orth eine T Hermine Helene Hedwig Liebenauerſtraße 7Schneider Hermann Layer ein S Kühn Rat Sarg S
Ofenſetzer Arthur Gerlach eine T Gertrud Jenny Schmeerſtraße 6
Maurer Friedrich Eichelmann eine T Frieda Elſe Forſterſtraße 14
PolizeiSergeant Otto Pöltzig ein S Erich Walther Annenſtraße 4

29 April Des Fuh S9 April Des Fuhrmann Otto Hartw Lina 10 Stein 52Wittwe Wilhelmine Kögel geb Hentze 65 Magdeburgerſtraße 39

Der StraßenbahnWagenführer Louis Schröpfer 47 Diakoniſſenhaus
Des Kaufmann Karl Krüger Ehefrau Emilie geb Berghaus 42 S Marien
traße 8 Der Kaufmann Moritz Müller 52 Klinik Des tavtb aagenführer We Bormann T Frieda 2 M Fleiſcherſtraße 39
Handarbeiter Wilhelm Schirmer 66 Siechenanſtalt Marie Roſe 23
Badeanſtalt

Kirchliche Nachrichten
St Georgen Mittwoch den 1 Mai Vorm 10 Uhr Beichte und Abendmahlsfeier Der Oberprediger Knuth 9
Donnerstag den 2 Mai Abends 8 Uhr Bibelſtunde Mauerſtraße 7

Herr Diakonus Witte
K den 3 Mai Abends s Uhr Miſſionsſtunde Herr Oberprediger

nüth

Die heutige Nummer umfaßt 12 Seiten
Telegramme und lehzte Nachrichten

Privattelegramme des General Anzeiger
S BVerlin 30 April 10 Uhr 32 Min Vorm Telegramm

unſeres Korreſpondenten Dem früheren Präſidenten des
Reichstags v Levetzow iſt der Kronenorden 1 Klaſſe verliehen
worden Wie der Vorwärts zu melden weiß iſt ein vor
nehmer Wüſtling der Geheime Legationsrath a D Slavie ver
haftet worden wegen Verfehlung gegen S 1768 Straf Geſ B
Die Berliner Stadtverordneten werden wie ich beſtimmt verſichern

kann den Antrag des Magiſtrats für die Kaiſer Wilhelm
Gedächtnißkirche 300000 Mark zu bewilligen ablehnen Be
kanntlich iſt die Erbauung der Kirche ein Lieblingswunſch des
Kaiſers Wilhelm Der Gedanke die StadtverordnetenVerſammlung
aufzulöſen iſt fallen gelaſſen worden da man ſich an maßgebender

Stelle überzeugt hält daß Neuwahlen den Charakter der Ver
ſammlung in keiner Weiſe verändern würden Der Antrag
Kanitz wird vorausſichtlich im Laufe dieſer Seſſion im Plenum
des Reichstages nicht mehr zur Erörterung gelangen Das Centrum
wird die Drucklegung der Kommiſſionsbeſchlüſſe beantragen

Mittheilung von Wolff s telegraphiſchem Bureau

Windiſchgrätz 30 April Jn Wöllau haben die Berg
arbeiter die Arbeit eingeſtellt Die Urſache iſt die Entlaſſung
eines Arbeiters Die Ausſtändigen fordern die Wiederanſtellung
deſſelben und außerdem Erhöhung des Lohnes Die Bergwerks
beſitzer haben dieſe Forderungen abgelehnt Ruheſtörungen ſind
bisher nicht vorgekommen

Mittheilung von Hirſch s DepeſchenBureau

Berlin 30 April Die Kreuzztg ſchreibt Das Berl
Tageblatt hat wieder einmal von zuverläſſiger Seite erfahren
daß Herr v Hammerſtein am 1 Juli ſeine Stellung als Chef
redakteur der Kreuzztg verläßt Es wäre doch ſehr zu wünſchen
daß das genannte Blatt endlich einmal ſeine zuverläſſige Quelle
nennen möchte

Brüfſel 29 April Jn der vergangenen Nacht explodirte
eine Bombe auf der Schwelle der Miſſionar Kloſterkirche in
Scheut bei Brüſſel Die Füllung der Kirchenthür wurde fort
geriſſen im übrigen wurde kein weiterer Schaden angerichtet Die
Gerichtsbehörden haben die Unterſuchung eingeleitet

Petersburg 29 April Der hieſige r Geſandte hatte mit dem Miniſter des Auswärtigen Lobanow
eine Konferenz wegen des Proteſtes der drei Mächte dieſelbe
verlief reſultatlos

London 29 April Die Times melden aus Honkong
von geſtern Auf Formoſa herrſchen überall ernſte Unruhen
Jn Tamſui wurden Mannſchaften des deutſchen Kreuzers Jrene
zum Schutze der Ausländer gelandet Am 22 April tödteten chine
ſiſche Soldaten ihren General Die Leibwache des Gouverneurs
griff hierauf die Soldaten an tödtete 30 und verwundete 50
derſelben Schließlich wurden die Empörer auseinander getrieben

Der mit der Feſtſtellung der Tode surſache der mit der
Elbe Verunglückten beauftragte Coroner hat den Antrag der

Eigenthümer der Crathie auf fernere Vertagung der Unter
ſuchung zurückgewieſen Das bei Plymouth untergegangene
Schiff iſt nunmehr als der dreimaſtige in Danzig gebaute
Schraubendampfer Marie recognoscirt Derſelbe war 580 Regiſter
tonnen groß und auf der Rückfahrt von Dunkirchen nach London
geſcheitert Die geſammte Mannſchaft 13 Perſonen iſt jedenfalls
ertrunken

New York 29 April Nach einem Telegramm aus
Havanna wurden die Aufſtändiſchen unter Maceo bei Parra
Hueco von den Spaniern geſchlagen die Aufſtändiſchen erlitten
ſchwere Verluſte Eine andere Abtheilung unter Garzon wurde
ebenfalls geſchlagen und hatte große Verluſte an Gefallenen und
Gefangenen

Vorausſichtliches Wetter am 1 Mai 1895
Bei ſüdlichem bis weſtlichem Winde warmes zeitweiſe

heiteres Wetter mit Neigung zur Gewitterbildung

Waſſerſtände Am 30 April Halle unterhalb 2,32
Trotha 2,98 29 April Calbe Oberpegel 1,84 UnterPegel 1,88 Dresden 0,82 Magdeburg 2,66

2 3 dargeſtellt nur
Farbwerke in ſeiner herrlichen Wirkung gegen Kopfſchmerz kennen
und ſchätzen gelernt dem diene zur Warnung daß grobe Fälſchungen des
ächten Präparates feſtgeſtellt worden ſind Wer daher vor ſolchen ſicher
ſein will dem ſei die Verwendung eines ärztlichen Receptes auf Vigränin

Höchſt lautend fortan empfohlen Jn den Apotheken aller Länder
erhältlich

Der Geſammtauflage der heutigen Nummer liegt ein
des Vank und Lotterie Geſchäfts von Carl Heintze

Unter den Linden betr die Stettiner Equipund Pferde Lotterie bei worauf wir hiermit beſonders weſen

Geschäftshaus

J Lew in
Halle a Marktplatz 2u 3

Proben Cataloge
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Bengalines

und Aufträge von 20 Mark an
nortofrei
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v J i v vd r a eDurch günſtige Nehereinſonmen mit meinen Vieferanten vin ich ſeht in der Ag den gröſten Theil

50 pCt billiger
meines Waarenlagers

zu verkanfen wie bisher

Um nun mein Waarenlager im Preiſe bedentend herunter zu zeichnen und um den großen Eingang
von neuen Waaren ſowie die nen aufgenommenen Artikel zu orduen werden meine Geſchäftsräume von

Montag den 29 April a c bis Donnerstag den 2 Mai a
S geſchloſſen

Die Eröffnung findet mit gänzlich neuer und denkbar billigſter Preisverzeichnung

am 2 Mai ſtatt

e h nW n geon eWo eehe

J v vGeſehäfts Veränderung J
auliche Veränderungen der jetzigen Ge ſchäftsräume bedingen die Schließung S

des bisher in meinem Grundſtück unter der Firma J M Keil NVachf
betriebenen Colonialwaarengeſchäftes von 1 bis 6 Mai incl r

Wiedereröffnung
unter der Firma

E II Schubertam r Dienstag den 7 Mai
Halle a den 30 April 1895S Sohbubert S n 8
e r Tiſſit für feine Damen vonteinres Luise Braun r

Gründlicher Unterricht im Maaßnehmen Schnittzeichnen u Zuſchneiden in einmonatl

Kurſus und Anfertigen von Kleidern in 3 monatl Kurſus nach ſehr leicht faßlichem u preisgekröntem Syſtem Garantie für Erfolg Der Unterricht in Giebichen
ſtein beginnt erſt einige Mongte ſpäter

Baci Raqociö
Vom 1 Mai ab täglich Abfahrt von der

Felſenburg zum Bad 3 Uhr zurück um 7
Sonntags Abfahrten

9 Uhr früh 22 Uhr von der Felſenburg und
4 Uhr vom Kaffeegarten in Troiha zurück vor n ehe um 12 3 7 Uhr

Auf Perkangen tägliche Abfahrien von Halle früh 8 Uhr und um 11 zurück
für Kurgäſte zu Trink u Badekuren

zur Damenſchneiderei

ſämmtliche Artikel
zu Engros Preiſen

Berliner Pngrov lager
Gr Alrittr 32

Schinken
pro Pfd 70 Pfg

beiſpiellos bil lig empfiehlt die
Holländiſche Butter Compagnie

Ackermann Co Nachf
Leipzigerſtr 41 Gr Steinſtr 42

Reilſtr 133
Hochfeinen

Sauerkohl
De das Pfund 6 Pfg

Foinstes Taſelgenggol
Ia Astrach und Vral Caviar 5

ſfetttrie ſenden Winterrhein und Weserlachs
Mbanle Kieler Schleibheklinge

delikate Matjes Heringe neue Malta Kartoffeln
frische Gurken Morcheln Ananas Maikränter
Kiebitzeier von täglich frischer grösserer Sendung

feinsten gek Prag Delikatess Schinken
Westf Kronen Dauerschinken sowie nlle ff Braun

schweiger u Thüringer Wurst u Fleischwanaren
täglich frisch

Fraustädter und VFrankſurter Stedewürstehen
engl Rouastbeef Kalbsbrnaten Iummer Mayonnaise

ita l Salnt
beste Tafelbhutter der Centralmolkerei Dederstedt

De à Pfd Stück Mk 20Ia Mess Apfelsinen und Pontao
Gemüse Conserven und CAompotfrüchte

zu bedentend hernbgesetzten Preisen
empfehlen

Pottel Broskowshki
i r u 193 Gr Ulrichstrasse 28Carl Hoefer an

h

Ausverſtauf wegen Sescß äſtsverlegun g
Da ich mein Haus Gr Märkerſtr 1 verkauft habe und deshalb binnen Kurzem mein Geſchäft verlegen muß beabſichtige

ich vorher den größten Theil meines Waarenlagers billigſt auszuverkaufen Ich offerire billigſt

Hämmtkliche Leinen u Baumwollwaaren Schürzenſtoffe Handtücher Tafel
kücher Aeberzugszeuge in Leinen und Baumwolle weiße Damaſt und buntkarrirte

Betkttücher Dowlas Hemdentuche Zzarchent Viqué ſowie ſämmtliche fertige
Wäſche Damenhemden Herrenhemoden Sberhemöen Kragen 2Aanſchetten Vor
hemden WBeinkleider Schürzen ekc

De Sämmtliche Waaren zu bedeutend ermässigten Preisen V

C A Schnahel
m Gr Märkerſtraße 1 nahe am Markt und an der Leipzigerſtraße

h D
In ganz Deutſchland anerkannt als

villigste und roellste Bezugs

KleiderstoffeW a Leipzigerſtraße 94

2 2 vS 25 grosse ehristliche Geschäfte
in den erſten deutſchen Städten

von dem einfachſten bis zum eleganteſten Genre

Strenge reelle Bedienung festoe
unerreicht hillige Preise
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